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Dieses Buch widme ich all den inspirierenden Menschen, die mich und meine Frau auf einem Weg zur Potenzialentfaltung tief berührt haben. Euren Mut, eure Leidenschaft und euer Streben nach Wachstum haben mich immer wieder aufs Neue motiviert und bestätigt, dass in jedem von uns unermessliche Möglichkeiten schlummern.


Besonders unseren Freunden, die uns mit ihrer Unterstützung und ihrem Glauben stärken, sowie den zahlreichen meiner Studentinnen und Studenten, sowie den vielen Teilnehmern meiner Fortbildungen. Alle sind das lebendige Zeugnis dafür, was durch Engagement und Offenheit entfaltet werden kann.


Möge dieser Ratgeber ein Beitrag sein, um auch in euch das Feuer der Entwicklung weiter zu entfachen und eure einzigartigen Potenziale zum Erstrahlen zu bringen.









Meine Inspiration für dieses Buch


Es begann mit einer Begegnung und einer Vorlesung mit dem außergewöhnlichen Nosrat Peseschkian – einem strahlenden Licht in der Welt der Psychologie, dessen Vermächtnis auch nach seinem Tod im Jahr 2010 weiterlebt. Peseschkian war nicht nur Psychiater und Psychotherapeut, sondern ein wahrer Pionier, der mit unermüdlicher Leidenschaft die Brücke zwischen Gemeinsamkeiten und Unterschieden im menschlichen Erleben und Verhalten erforschte. Seine Arbeit hat das Verständnis für das Menschsein auf eine tiefgehende und berührende Weise transformiert und inspirierte mich bis heute. Von ihm erlernte ich auch die Methodik für eine Lebensbilanz.


Ebenso waren meine regelmäßigen Gespräche mit Dr. Eduard Herz, eine Quelle unendlicher Kraft. Ich war 22 Jahre alt und nahm mit großer Begeisterung an seinen Seminaren zur Tiefenentspannung teil.


In diesen Seminaren wurde ich Zeuge eines Mannes, der nicht nur Wissen, sondern auch Leidenschaft und Herz in jede Zeile und jede Übung legte. Dr. Herz entdeckte die verborgenen Potenziale in mir, öffnete Türen zu meinem inneren Selbst und motivierte mich meinen Lebensweg mit Mut, Klarheit und Liebe zu gestalten. Er war bis zu seinem Tod 2012 mein Mentor und Wegbegleiter.


Diese Begegnungen, diese Momente des Lernens und des inneren Wachstums sind der Grundstein für mein Buch „SELBST“. Es ist eine Reise, eine Botschaft und eine Einladung, dein eigenes Licht zu entdecken, deine eigene Wahrheit zu leben und den Mut zu finden, dein eigenes Selbst in seiner ganzen Schönheit und Verletzlichkeit zu umarmen. Jeder Mensch trägt ein unermessliches Potenzial in sich, das nur darauf wartet, entfaltet zu werden. Dieses Buch ist mein Beitrag, dich auf dieser Reise zu begleiten – mit Herz, Inspiration und dem tiefen Glauben an das wunderbare Geschenk des Selbst.


In meinem Buch „SELBST“ lade ich dich ein, sich mit mir auf eine emotionale Reise zu begeben, die das Herz berührt und den Verstand herausfordert. Es ist eine Einladung, sich mit den vielschichtigen Facetten des Lebens auseinander-zusetzen – jenen geheimnisvollen, oft widersprüchlichen Elementen, die unser Dasein prägen und unseren Weg bestimmen. Die Begriffe „Soll“, „Haben“ und „Sein“ sind nicht bloß abstrakte Konzepte, sondern tiefgehende Ankerpunkte, die uns dazu anregen, unsere Werte zu hinterfragen, unsere Ziele neu zu definieren und die eigene Entwicklung in den Fokus zu rücken.


Stell dir vor, wie du durch die vier Blickrichtungen des Lebens navigierst: Einblick, Durchblick, Überblick und Weitblick.


Jede dieser Perspektiven ist ein Schlüssel, der dir die Tür zu neuen Erkenntnissen öffnet. Der Einblick lädt dich ein, in deine eigene Seele zu blicken, die verborgenen Wünsche und Ängste zu erkennen, die in den Tiefen deines Herzens schlummern.


Der Durchblick schenkt dir Klarheit und hilft dir, die komplexen Zusammenhänge deines Lebens zu verstehen.


Der Überblick ermöglicht es dir, die Vielzahl deiner Erfahrungen zu einem harmonischen Ganzen zu verbinden, während der Weitblick dir Mut gibt, über den Horizont hinauszuschauen, auf der Suche nach neuen Möglichkeiten und Perspektiven.


In meinem Buch „Selbst“ teile ich Geschichten, die weit über meine persönliche Erfahrung hinausgehen. Sie sind Spiegelbilder einer universellen Suche nach Sinn und Erfüllung, die uns alle verbindet. Jede Erzählung ist ein lebendiges Zeugnis der Höhen und Tiefen, die wir in unserem Streben nach Glück und Zufriedenheit durchleben. Sie erzählen von Momenten des Zweifels, der Trauer und der Verzweiflung, aber auch von den strahlenden Augenblicken des Erfolgs, der Liebe und des inneren Friedens.


Diese Geschichten sind mehr als nur Worte auf einer Seite; sie sind Einladung zur Reflexion und Auseinandersetzung mit dem eigenen Selbst. Sie fordern dich auf innezuhalten und über dein Selbst nachzudenken. Was zählt wirklich? Was sind die Werte, die uns leiten? Wo stehen wir im Spannungsfeld von Soll, Haben und Sein?


„Selbst“ ist nicht nur ein Buch, sondern ein Begleiter auf deinem persönlichen Weg. Es ist ein Aufruf, deine eigene Geschichte zu schreiben, die eigenen Kapitel zu gestalten und die eigene Bilanz zu ziehen. Gehen wir gemeinsam auf diese aufregende Reise das Leben in seiner ganzen Fülle zu erleben und die Schönheit im Unvollkommenen zu entdecken. Denn am Ende des Tages sind es die Geschichten, die wir erzählen, und die Verbindungen, die wir knüpfen, die unser Leben wirklich reich und erfüllend machen.


Ich wage es, die gängige Sichtweise der Work-Life-Balance hinter mir zu lassen – eine Vorstellung, die mir oft wie ein starrer Käfig erscheint. Stattdessen öffne ich das Tor zu einer neuen Dimension, in der die inneren Werte und die Kraft der Selbstreflexion im Vordergrund stehen. In diesem Buch lade ich Dich ein, die verschiedenen Lebensbereiche nicht als voneinander getrennte Inseln zu betrachten, sondern als ein harmonisches Zusammenspiel, das in einem tiefen Selbst mündet.


Stell Dir vor, wie es wäre, Deine Existenz neu zu bewerten, die Fäden Deines Lebens zu entwirren und die wahre Essenz Deines Seins zu entdecken. Es ist eine Reise, die uns dazu auffordert, innezuhalten und uns der Frage zu stellen: Was bedeutet es wirklich, im Einklang mit mir selbst zu leben?


Lass uns die Masken ablegen, die wir oft tragen, um den Erwartungen anderer gerecht zu werden. Lass uns die Stimme des Herzens hören, die uns leise zuflüstert, was wir wirklich brauchen, um glücklich zu sein.


In der Stille der Selbstreflexion finden wir die Antworten, die uns zurück zu uns selbst führen.


Dieses Buch ist mehr als nur eine Sammlung von Gedanken – es ist ein Aufruf zur Transformation. Ein Aufbruch in eine Welt, in der wir die Fäden unseres Lebens selbst in die Hand nehmen und das Glück nicht im Außen, sondern in uns selbst suchen. Lass uns gemeinsam den Mut aufbringen, diese Reise anzutreten und die Schönheit des Lebens in seiner Ganzheit zu erkennen. In diesem Einklang liegt die wahre Freiheit – die Freiheit ich selbst zu sein.


„Selbst“ richtet sich an all jene, die nach einem tieferen Verständnis ihrer Lebenssituation suchen – an diejenigen, die bereit sind, sich von der oft vereinfachten Vorstellung einer perfekten Balance zu lösen und stattdessen in die Tiefe zu gehen. Es ist ein Raum für philosophische Überlegungen, persönliche Geschichten und die Entdeckung der einzigartigen Reise zu sich selbst. Lasse uns gemeinsam die Seiten aufschlagen und die vielschichtigen Ebenen des Lebens erkunden.


Unsere Wünsche sind Vorgefühle der Fähigkeiten, die in uns liegen, Vorboten desjenigen, was wir zu leisten imstande sein werden.


Johann Wolfgang von Goethe









Die Unterscheidung zwischen ICH und SELBST


Das ist ein zentrales Thema in der Psychologie, insbesondere in der Persönlichkeitsentwicklung wie der Analytischen Psychologie von Carl Gustav Jung.


Hier für dich eine kleine Übersicht psychologischer Abgrenzungen:


Das ICH ist der bewusste Teil des Selbst, das den Alltag steuert. Es ist der bewusste Wahrnehmungs- und Entscheidungsträger, der die Realität wahrnimmt, Entscheidungen trifft und Handlungen steuert.


Das ICH ist also das bewusste Selbstbild und die Identität im Hier und Jetzt. Es besteht hauptsächlich aus bewussten Anteilen und ist das, was du dir bewusst bist, wenn du nach innen schaust.


Das ICH handelt als Vermittler zwischen den inneren Impulsen und der äußeren Welt. Es entscheidet, was bewusst wahrgenommen und wie darauf reagiert wird. Es entwickelt sich im Laufe des Lebens durch Erfahrung und Bewusstwerdung und ist, was wir in der Reflexion und im bewussten Handeln kultivieren.




[image: ]




Das SELBST ist ein umfassenderes, ganzheitliches Konzept. Es umfasst sowohl bewusste als auch unbewusste Aspekte der Persönlichkeit.


Das SELBST ist die zentrale Instanz, die die gesamte Persönlichkeit integriert, einschließlich bewusster und unbewusster Inhalte, und strebt nach innerer Ganzheit und Selbstverwirklichung. Es umfasst sowohl bewusste als auch unbewusste Elemente und ist das unbewusste Ganze, das durch Prozesse erkannt und integriert werden kann.


Das SELBST strebt nach Selbstheilung, Integration und Ganzheit und die innere Kraft, die Entwicklung, Wachstum und Selbstverwirklichung ermöglicht.


SELBST wird durch einen Prozess oder Selbstentwicklung erreicht. Es ist ein Ziel der Persönlichkeitsentwicklung, welche durch Integration aller Aspekte erreicht wird.


Fassen wir zusammen:


Das ICH ist der bewusste Steuerungspunkt unseres Selbst, während das SELBST das umfassende, oft unbewusste Ganze ist, das alle Anteile und Potenziale der Persönlichkeit integriert und die Entwicklung zur inneren Ganzheit anstrebt. Das hilft die ein tieferes Verständnis für die innere Dynamik und die Potenziale deiner Persönlichkeit zu entwickeln.









Entfernung vom Selbst


Hand aufs Herz! Wie oft hast du dich ertappt, dass du nie konkret auf unangenehme Fragen geantwortet hast. Du bist ausgewichen und hast schnell das Thema gewechselt. Im Laufe meines Lebens haben meine Frau und ich uns immer wieder gefragt, warum unsere engsten Freunde und ebenso viele unserer Bekannten in privaten Gesprächen kaum von ihrem eigenen Fühlen und Denken erzählen. Stattdessen sprechen sie fast ausschließlich von ihren Kindern, Enkeln, Freunden, Kollegen oder Ehepartnern.


Über ihre eigenen Ziele, Wünsche, Sorgen oder Probleme sprechen sie nur selten beziehungsweise so gut wie nie. Dieses Verhalten empfinden wir als eine Art Entfernung vom inneren Selbst, eine psychologische Distanz, die sie zu sich selbst aufbauen. Dabei haben wir hinterfragt, ob wir uns in Gesprächen mit unseren Freunden ebenso verhalten. Nein, das tun wir nicht!


Ich stelle fest, dass uns Gespräche mit unseren Freunden und Bekannten zunehmend langweilen. Trotz meiner Fragen zu diesem Verhalten, weichen diese oft aus. Für mich hat das eine klare psychologische Bedeutung: Sie berichten von äußeren Vorgängen und ihrem eigenen Verhalten, ohne jedoch die inneren Erlebnisse und Gefühle mitzuteilen, die damit verbunden sind. Ich bin mir sicher, dass das, was sie erzählen, für sie eine Bedeutung hat und mit Gefühlen verbunden ist. Doch genau diese Verbindung wird meist vermieden. Es scheint, als würden sie sich selbst schützen, indem sie ihre inneren Welten verschließen, und so eine Distanz zwischen ihrem Inneren und dem, was sie nach außen hin preisgeben, aufrechterhalten. Diese Beobachtung führt mich zu der Überzeugung, dass diese psychologische Entfernung vom Selbst eine Form der Selbstverteidigung ist, die jedoch auf lange Sicht das wahre Verständnis und die Verbindung zu sich selbst erschwert.


Meine Beobachtung und Analyse der Entfernung vom ICH, also von sich selbst berühren zentrale Themen der Psychologie, insbesondere im Bereich der Selbstoffenbarung, des Selbst und der emotionalen Distanz. Hier einige meiner psychologischen Erkenntnisse, die meine Beobachtungen ergänzen und vertiefen. Das Zurückhalten eigener Gefühle und Gedanken kann eine Form der Vermeidung sein, um Schmerz, Angst oder Unsicherheit zu vermeiden. Es sind Abwehrmechanismen, mit denen das Ich sich vor unangenehmen Gefühlen, Konflikten oder inneren Widersprüchen schützt. Das Vermeiden der eigenen inneren Welt dient also dem Schutz des Selbst vor emotionaler Überforderung.
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Es kann auch ein Selbstkonzept sein, folglich ein Bild, das eine Person von sich selbst hat. Bei manchen Menschen ist dieses Bild stark nach außen gerichtet, während sie ihre inneren Erfahrungen kaum teilen. Dies kann auf eine geringe Selbstreflexion oder eine Angst vor Ablehnung und Verletzlichkeit hindeuten.


Vielleicht handelt es auch um Menschen mit unsicheren Bindungsstilen oder traumatischen Erfahrungen die Schwierigkeiten haben können, ihre Gefühle zu zeigen und Nähe zuzulassen. Das Vermeiden eigener Gefühle kann eine Strategie sein, um emotionale Verletzungen oder Unsicherheiten zu vermeiden.


Letztlich einigten meine Frau und ich uns darauf, dass Menschen oft soziale Masken tragen, um den Erwartungen anderer zu entsprechen oder um sich selbst zu schützen, da sie solche möglichen inneren Konflikte tunlichst vermeiden wollen. Das Reden über äußere Ereignisse kann auch eine Form der Oberflächenkommunikation sein, während das Teilen eigener Gefühle als Risiko wahrgenommen wird. Dieser Mechanismus ist in vielen Kulturen und sozialen Kontexten verbreitet. Viele Menschen fürchten, durch das offene Teilen ihrer inneren Welt verletzt oder abgelehnt wird. Deshalb bauen sie eine emotionale Distanz auf, um sich vor möglichem Schmerz zu schützen. Das allerdings schränkt langfristig die Fähigkeit zur echten Verbindung mit sich selbst ein.


OEBPS/images/cover.jpg
Klaus-Peter Dreykorn

SELBST

Potenziale entfalten -

Leben gestalten






OEBPS/images/17_1.jpg





OEBPS/images/21_1.jpg
TR AT R






OEBPS/nav.xhtml




		Widmung



		Inhaltsverzeichnis



		Meine Inspiration für dieses Buch



		Die Unterscheidung zwischen ICH und SELBST



		Entfernung vom Selbst



		Die bewusste Macht deiner Potenziale



		Leben gestalten! Der bewusste Weg zu einem erfüllten Leben



		Der Beginn von Einflüssen und Prägungen



		Mein Vater Leo, der Löwe und Legionär!



		Ein unvergesslicher „Feuerabend“



		Die geheimen Botschaften meines Vaters.



		Das dritte Geheimnis meines Vaters



		WARUM – Die Grundfrage an das Selbst



		Dein Selbstorganisationsprozess (SOP)



		Deine wichtigen Potenziale im SOP:



		Dein Potenzial ACHTSAMKEIT im SOP



		Dein Potenzial AUSDRUCKSVERMÖGEN im SOP



		Dein Potenzial AUTHENTIZITÄT im SOP



		Dein Potenzial EMPATHIE im SOP



		Dein Potenzial HUMOR im SOP:



		Dein Potenzial KOMMUNIKATIONSFÄHIGKEIT im SOP



		Dein Potenzial KONFLIKTBEREITSCHAFT im SOP



		Dein Potenzial KREATIVITÄT im SOP



		Dein Potenzial LOYALITÄT im SOP



		Dein Potenzial MUT im SOP



		Dein Potenzial NEUGIER im SOP



		Dein Potenzial OFFENHEIT im SOP



		Dein Potenzial REDEGEWANDTHEIT im SOP



		Dein Potenzial RESILIENZ im SOP



		Dein Potenzial SELBSTBEWUSSTSEIN im SOP



		Dein Potenzial SELBSTMOTIVATION im SOP



		Dein Potenzial SELBSTREFLEXION im SOP



		Dein Potenzial ZIVILCOURAGE im SOP



		Dein Potenzial ZIELSTREBIGKET im SOP



		Dein Bewusstsein zu den vier Überlebenstrieben



		Die Maslow-Bedürfnispyramide für das Soll, Haben und Sein des Lebens



		Das SOLL des Lebens



		Das Haben des Lebens



		Das SEIN des Lebens



		Dir nur das Beste!



		Über mich – Meine Reise, meine



		Weiterführende Literatur und Quellenverzeichnis:



		Weitere Informationen



		Impressum









Page List





		4



		7



		8



		9



		10



		11



		12



		13



		14



		15



		16



		17



		18



		19



		20



		21



		22



		23



		24



		25



		26



		27



		28



		29



		30



		31



		32



		33



		34



		35



		36



		37



		38



		39



		40



		41



		42



		43



		44



		45



		46



		47



		48



		49



		50



		51



		52



		53



		54



		55



		56



		57



		58



		59



		60



		61



		62



		63



		64



		65



		66



		67



		68



		69



		70



		71



		72



		73



		74



		75



		76



		77



		78



		79



		80



		81



		82



		83



		84



		85



		86



		87



		88



		89



		90



		91



		92



		93



		94



		95



		96



		97



		98



		99



		100



		101



		102



		103



		104



		105



		106



		107



		108



		109



		110



		111



		112



		113



		114



		115



		116



		117



		118



		119



		120



		121



		122



		123



		124



		125



		126



		127



		128



		129



		130



		131



		132



		133



		134



		135



		136



		137



		138



		139



		140



		141



		142



		143



		144



		145



		146



		147



		148



		149



		150



		151



		152



		153



		154



		155



		156



		157



		158



		159



		160



		161



		162



		163



		164



		165



		6











